
Tätigkeitsbericht Marianne Flörsheimer, 01.01.2018 – 31.05.2018 

 
 

1. Im Rahmen meiner „normalen“ Magistratstätigkeit: 

 
- regelmäßige Teilnahme an allen Magistratssitzungen, Ausschuss-

Sitzungen, Stadtverordnetenversammlungen, Aufsichtsratssitzungen 
Gewobau, Sitzungen der Betriebskommissionen Eigenbetrieb Kultur 

123 und Städt. Betriebshöfe, Sitzungen des Ausländerbeirats, des 
Seniorenbeirats, des Ortsbeirats Königstädten, Sitzung Runder Tisch 

Böllensee, Sitzungen und Terminen der Linke/Liste Solidarität, 
Bündnisrunden, Ehrungen zu Geburtstagen und Ehejubiläen. 

 
2. Im Rahmen meiner Tätigkeit als Dezernentin: 

 
- regelmäßige Teilnahme an den wöchentlichen 

Dezernentenbesprechungen, Sitzungen der Fluglärmkommission, 
Vorbereitungstreffen zur FLK mit „Verbündeten“. 

- Pressegespräche 

- Kennenlern- und Abstimmungsgespräche Verwaltung 
- Teilnahme an mehreren Terminen des Vereins LAERM, Teilnahme an 

JHV BUND, Teilnahme an Sitzung Energiewende e.V. 
- Teilnahme an Personalversammlung 

- gemeinsamer Pressetermin mit dem neuen Energieberater 
- Teilnahme JHV Bundesvereinigung gegen Fluglärm (BVF) 

- Empfang Stadtradelbotschafter 
- Eröffnungsveranstaltungen Schulradeln und Stadtradeln 

 
2a   fachspezifische Tätigkeiten im Bereich Mobilitäts-und     

       Verkehrsentwicklung, Lärmabwehr und Klimaschutz 
 

- Vorbereitung und Mitarbeit Masterplan „Green City“ 
- Zusammenarbeit mit Verkehrsreferat des Asta der Hochschule 

Rhein-Main wg. Ausbau Fahrrad-Verleih-System in Rüsselsheim 

- Abstimmung und Zusammenarbeit mit Stadtwerke GmbH 
Rüsselsheim wg. Förderanträgen E-Mobilität und Digitalisierung der 

Verkehrssysteme 
- Zusammenarbeit mit Radverkehrsbeauftragter zur Erstellung neues 

Radverkehrskonzept/Radwegeplanung 
- Mitarbeit am gemeinsamen Förderantrag „Integrierte Ladesysteme“, 

Stadt Rüsselsheim mit Hochschule Rhein-Main, Opel, Stadtwerken, 
Entega 

- Teilnahme an Sozialmonitoring und Regionalkonferenz des Forum 
Flughafen und Region (FFR); Entscheidung: keine weitere Teilnahme 

der Stadt Rüsselsheim, da Ansatz und Verwertung der 
Forschungsergebnisse suspekt.  

- Im Rahmen Umsetzung Klimaschutzkonzept:  
- Teilnahme an Workshop „Saubere Luft“, Fachgespräch ÖPNV und   



   Klimaschutz, Teilnahme am Nahmobilitätskongress. 

- Aufbau und Leitung der Steuerungsgruppe Fair Trade Stadt 
- Abstimmung mit Straßenverkehrsbehörde zur Beschilderung und    

  Durchsetzung LKW-Durchfahrtsverbot 

- Mitglied der Steuerungsgruppe „Kommunales Energie-Effizienz-
Netzwerk (KEEN)“, ein zu 100% gefördertes Projekt zu 

Energieeinsparmöglichkeiten in der Kommune. Beteiligte 
Kommunen: Rüsselsheim, Biebesheim, Büttelborn, Riedstadt, 

Stockstadt, Trebur. Bevollmächtigte Vertreterin für die Verwaltung 
des Treuhandkontos. 

- Mitglied der interkommunalen Arbeitsgruppe Verkehrsentwicklung 
im Kreis GG 

- Beantwortung zahlreicher Anfragen/Lärm-Beschwerden von 
BürgerInnen 

 
Geplante Projekte: 

 
- Erstellung eines Mobilitätskonzeptes (u.a. Einführung Jobticket) für 

die Stadtverwaltung der Stadt Rüsselsheim incl. Eigenbetrieb Kultur 

123 in Zusammenarbeit mit ivm („Integriertes 
Verkehrsmanagement“, landeseigene Gesellschaft, Stadt ist 

Mitglied), IHK Darmstadt und Verwaltung. Das erste 
Vorbereitungstreffen hat bereits stattgefunden. 

 
- Umsetzung „schulisches Mobilitätskonzept“ für vier Rüsselsheimer 

Schulen. In Zusammenarbeit mit ivm, Schulen und Verwaltung. 
 

- Einrichtung eines verwaltungsinternen Arbeitskreises Nahmobilität 
und Einrichtung eines parlamentarischen Ausschusses Nahmobilität. 

 
- Hinsichtlich der Ausgestaltung der neuen Baugebiete Quartier am 

Ostpark und Eselswiese: Besuche beispielhafter Projekte, z.B. 
Lincoln-Siedlung in Darmstadt. 

 

- Bauliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung vor Schulen und 
Einrichtungen zur Kinderbetreuung. 

 
- Öffnung der Sophienpassage auch für Radfahrende. 

 
-   Kostenfreier ÖPNV für SeniorInnen ab 80. 

 
 

 
 

 
Rüsselsheim, 31.05.2018 


